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Frische CGhHeßen Brunnen, 994 S 19,80

Anläßlıch der Jubiläumsfeiern 150jährigen Bestehen der »Pilgermissi-
O11< St hrıschona 99() wurde mıt Chrıistian Friedrich Spıittler Z

einer der bedeutendsten Organısatoren der süddeutschen Erwek-
kungsbewegung durch Dozenten und Absolventen des dortigen eolog1-
schen Seminars gewürdıigt aus Haag sk1izzıert 1Im längsten Aufsatz des
schmalen Bändchens (»>Wohin GE miıch ruft, 1n gehe ich«<. Chrıstian
T1edrıc Spittler >Handlanger« 1m Reıiche Gottes«; 1-18) dıe Lebens-
umrısse D1  ers, nenn dıie vielfältigen Aufgabenfelder und weiıist auf dıe
Leıiıtmotive se1nes aubens und andelns hın Die folgenden kurzen) Be1-
träge beleuchten Jeweıls Te1laspekte der Bıographie und des chaliens
pıttlers.

Klaus VOoO rde beschreıibt dıe Freundscha dem Fabrıkanten und
konservativen Polıtiker Carl Mez (»Eıne Freundschaft für das e1cC (Got-
tes Christian. Friedrich p1  er und Carl MEeZz«:; 19-2 dıe ber das
Dienstliche hınaus der Geschäftsmann Me7z berijet Spittler in kaufmänniı-
schen Dıngen urc den brüderlıchen Austausch beıden Männern half. in
ihren exponterten Posıtionen standzuhalten.

Eckhard Hagedorn umre1ßt in seinem erfrischenden Beıtrag JC_LHE. Spitt-
lers Beziehungen Badıschen Erweckung« (S 7-3 insbesondere
OYyS enNOoTer.

Helmut ur  ar wıdmet sıch in seinem Aufsatz der ezıehung Spitt-
lers dem Basler Theologen Wılhelm Martın Leberecht de Wette (S 35-
42) Im NscChHAIuLV daran hat urkhar:! dıe VOoN Spıttler selbst ZUSAMUNCN SC-
tellte Dokumentation se1iner Auseinandersetzung mıt de Wette erstmals
vollständig ediert (»Emige Briefe der re des Herrn Dr. Professor De
Wette In ase betreffend 1825«;: 3-7

In ıhrem Bericht über y»Chrıstian Teadric D1  er und dıe Dıakonie« S
76-8 sıeht Marıanne raf das unermüdlıche diakonische Engagement
pıttlers in selner dıakonischen Lebenshaltung begründet.

einhar' Frısche, der Herausgeber des Bändchens, referlert in seinem
Aufsatz (»Den Glauben wırksam weıtergeben«; 82-8 ber »Chr.E.
p1  er und die Ausbildung eines mi1iss1ıonarıschen La1ıenstandes«. In Spitt-
lers Engagement für dıe Ausbıldung Von Laı:enmissionaren sıeht Frische das
»Programm einer umfassenden Mobilisierung VOoN Lalen 1im Kontext der
Mıtverantwortung für eıne geistlıche Erneuerung 1mM Weltmaßstab« S 88)

arl Albıetz stellt In seinem Schlußresümee dıe rage » Was Spittler
heute der Pılgermission hätte« (S 0-9 Insgesamt entsteht das
Bıld e1Ines Mannes, der nıcht 11UT eın »Macher« WAär, Was angesıichts seInes
vielfältigen Engagements auf soz1alem und missionarıschem Gebiet vorder-
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gründıg iInNns Auge Gründung der Basler Bıbelgesellschaft; 815
der Basler Miıssıon; 820 Gründung der Kınderrettungsanstalt Beuggen,
833 Taubstummenanstalt Rıehen, 845 Kıinderspita asel, 852 1aK0O-
nıssenhaus Rıehen; S40 Gründung der Pılgermissıion St Chrıschona), S0OI1-

dern darüber hınaus ein zutiefst seelsorgerlicher ensch
Thomas Baumann

Christine üller. Dietrich Bonhoeffers Kampf gegen die nationalsoziali-
stische Verfolgung un Vernichtung der en Heıdelberger Untersuchun-
SCH Wıderstand, Judenverfolgung und Kırchenkampf 1mM Driıtten IC

Gütersloh Gütersloher Verlagshaus, 990 355 5 110,—

Vorliıegende im Jahre 986 SC  CNn und für dıe rucklegung gekürz-
te Dissertation behandelt anhand umfassender Quellenarbeıt dıe Haltung
Bonhoefftfers ZUT Judenifrage 1m Drıtten eiclc S1e SCAI1eE damıt eıne CIND-
findlıche uCcC der Wıderstandsforschung, denn bisher gab erhebliche
Dıfferenzen in der Beurteijlung Bonhoeffers bzgl der Judenirage. Für dıe
eıinen Wrlr CI dıe herausragende Ausnahme und der Vorzeigetheologe in
eiıner 1 WOITEN! Judenhaltung der ekennenden Kırche Für dıe anderen

besonders Jüdısche Forscher galten auch Bonhoefiers Aussagen ber
dıe en als antı]udalstisch und problematısch Selbst der bekannte Bon-
hoefferbiograph Bethge, der dem Buch eın interessantes Vorwort VOTL:

stellt, mußte zugeben, daß seıne Eınschätzung der Fragestellung bısher ta-
stend und unsıcher WATNL.

Der Autorın gelıngt Urc intensive Arbeıt bısher unveröffentlıchen
Quellen Irchıve Bethge, Fam VOINl Dohnanyı, Chr. Kaiser Verlag), eınen
Gesamtentwurf ber die Theologie und das praktısche Handeln Bonhoef-
fers den en gegenüber hefern Ihre Darstellung Setz el in DEWIS-
SCIN Sınne dıe e1 VoNn arıkıe Smı1d VOTaUS, dıe sıch mehr grundsätz-
ıch muıt der Judenfrage In den Entscheidungsjahren 933/34 ause1inander-
gesetzt hat (vgl dıe Rezension ber Smi1d VO Rezensenten in dieser Aus-
gabe VOIN el beleuchtet üller onhoeffers Haltung auf dem
Hıntergrund der Judenthematik in der natiıonalsozıalıistischen Polıtık, der
Bekennenden Kırche und des Wıderstandes. Somıiıt werden geschichtlıiche,
polıtısche und kırchliche E1gentümlıchkeıiten und Gemenimsamkeıten mıt der
Zuspitzung auf onhoeffer eutlic herausgearbeıtet.

Was manche schon ahnten, wiıird NUun durch dıe el Von uüller in
er Brısanz ele die tatsächlıc in en Gesellschaftsschichten vorherr-
chende Judenfrage WAar dıe entscheı1dende Motivatıon für Bonhoeffers Op-
posıtıon, Wıderstand und schließlich auch Konspiratıon gegenüber dem Na-
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